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ABntelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. j 
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Sen 11. November. 


ö Dienſtug N 


1845 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen deu 7. und 3. Nopember. g / 

Die Herren Kaufleute C. Merckel aus Titjir, P. G. Cehn aus Berlin, H. 
Feuſche aus Leipzig, M. M. Horner aus Birmingham, e Norcoid und Herr Guts⸗ 
eſitzer P. v. Zielinske aus Warſchau, Herr Lieutenant und Riitergutsbeſitzer von 
auntz nebſt Gemahlin aus Münſterwalde, log. im Engl. Hauſe. Die Herten 
articulſers Bambam nebft Schweſter aus Riga, Pacht aus Wollmar, v. Heyk aus 
Polenhof, o. Sievers aus Duckershof, die Herren Kaufleute Roſen aus Frankfurt 
a. M., Zülchauer aus Culm, Andrew & Benjamin Hutchinſon aus Newcaſtle, 
Schrader aus Gernheim, Herr Profeſſor Oppenheim nebſt Gattin aus Cambridge, 
der K. K. Oeſtreichiſche General: Eonful und Gubernial- Rath Baron v. Henneberg, 
log im Hotel de Berlin. Die Herten Gutsbeſitzer Gebrüder Dobert aus Bollenhagen, 
die Herten Kaufleute Hirſchderg aus Jaſtrow, Ziehm aus Neu⸗Mösland, log. im 

Hotel de Thorn. > 


‚Betanntmasunsen 3 
1. Die Brücke am hohen Thore wird, wegen ihrer nothwendigen Inſtand⸗ 
bean vom Donnerstag den 13. bis Dienſtag den 18. d. M. für Reiter und 


agen geſpertt werden, wovon das Publikum in Kenntniß geſetzt wird. 
Danzig, den 10. November 1845. Br 
Der General⸗Lieutenant Der Polizei⸗Präſident. 
und Gosverneur. v. Clauſewitz. 
In Vertretung 
v. Salpius. 
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2. Der Kaufmann Alexis Julius Wendt und deffen Braut Emilie Wilhelmine 
v. Domarus, genannt Dommer, haben durch einen vor dem Gerichte der combinit⸗ 
ten Hoſpitäler hieſelbſt am 28. October o. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft; der 
Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. Norember 1845. 5 : 
Königl. Land: und Stadtgericht. 


En i d f ed . 
8 3. Heute Morgen 4 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Knaben 
glücklich entbunden. Dieſe frohe Botſchaft meinen Freunden und Bekannten. 
Danzig, den 10. November 1845. f R. Fricke, 
= Tanzlehrer u. Balletmeiſter. 


Der dien dunn 


g. 7 — 
4. Die vorgeſtern vollzogene eheliche Verbindung meiner Tochter Helene mit 
dem Herrn H. Krombach zeige ich ganz ergebenſt an. N 


Sara Kokosky. 


na Fe ee oe Bee 2 
5. Von langen und ſchweten Leiden erlöſte ein ſaufter Tod, heute Vormittag 
11 Uhr, unfern inniggeliebten Gatten, Vater und Bruder, den Gerbermeiſter Earl 
Benjamin Körner, im 46ſtea Lebensjahre. Tief gebeugt, aber dennoch voll Dauk 
blicken wir zu dem Gott empor, der da huͤft und zu dem Herrn der auch im Tode 
Br, ertettet. Wir widmen allen Bekannten und Freunden des Entſchlafenen diefe An⸗ 


zeige, um ſtille Theilnahme bittend. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 8. November 1845. 
* ee ERTL TREE TE ELETTEET EEE IÄRT 
riresraortif he Anelaen 


6. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhendlung, Jopengaſſe No. 


598. iſt zu haben: 4 f 
Dr. H. G. Vollmer's deutſcher 
8 | Univerfal-Briefitetler 


8 f für alle Stände und für alle Verhältniſſe des Lebens. 6 
Euthaltend die degeln der Rechtſchreibung und Auweiſung, alle Arten von Briefen 
und ſchriftlichen Aufſatzen, als: Eingaben, Bitt⸗ und Beſchwerdeſchriften, freund⸗ 
ſchaftliche, glückwünſchende, tröſtende, Dank und Empfeblungsbriefe, Mahn⸗ und 

\ Einladungsbrieſe, ferner Verträge aller Art, als: Verkaufs⸗, Baus, Pacht und 
Mietheontracte, ſowie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, Quittungen u. a. m., rich⸗ 
tig und allgemein verſtändlich zu verfaſſen; nebſt Belehrungen über die jetzt ge⸗ 
dräuchlichen Titulatuſen und Adreſſen, über kauſmänriſche Aufſätze und Buchfüh⸗ 
zung, über mancherlei Nechtöangelegenheiten, üder Steuer- und Poſtweſen; Erklä⸗ 
tung und Verdeutſchung der gebzäuchlichſten Fremdwörter u. dgl. m. Achte der: 
befferte und vermehrte Auflage, bearbeitet von F. Bauer. 8. geh. 

25 f Preis 15 Sg. er 
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Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ſehr nütz⸗ 
liche und brauchbare Schrift, welche höchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare 
zu allen möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Aufſätzen in 
mannichfachſtex Auswahl enthält. — Der Inhalt iſt folgender: 3) Kurzer Um⸗ 
riß der deulſchen Sprachlehre und deren vorzüglichſte Regeln. 2) Ueber Briefe und 
deren Abfaffung im Allgemeinen. 3) Ueber die verſchiedenen Arten der Briefe. 
4) Titulaturen. 5) Briefe. 6) Kaufmänniſche Angelegenheiten und Aufſätze. 7) Ue⸗ 
ber verſchiedene Rechtsangelegenheiten nach preußiſchen Geſetzen. 8) Verſchiedene 
Aufſätze, welche im bürgerlichen Leben vorkommen, als: Vollmachten, Reverfe, 
Schuldſcheine, Quittungen, Rückpürgſchaftsſcheine, Schadlos verſchreſbung des Schuld⸗ 
ners ꝛc. 9) Das Steuerweſen. 10) Das Poſtweſen. 11) Erklärung und Ver⸗ 
deutſchung der in fchriftlichen Aufſätzen gebräuchlichſten Fremdwörter. — Man er⸗ 
ſieht hieraus die große Reichhaltigkeit des Werkes. Der Pfeis iſt äußerſt billig. 
7 Bei Robert Frieſe in Leipzig iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen 
l 3 ICH 0 f - 5 ö i 
in Danzig bei S Anhut 5 Langenmarkt No. 432. zu haben: 
Gedichte von Hein rich Grünig, 2 Bände. Zweite vermehrte Auflage. Preis 
4. Thaler 22 Sgr. Allgemein beliebt, und namentlich für Freimanter von 
Jutereſſe. Zi x 


gez NERE N 
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8 =. 
Dierftag, den 11 Nybr. Wiederholung von Schillers Subelfeier. 2 
Mittwoch, den 12. (Abonnement suspendn) Zum Benefiz für Madame 1 


Jof, 2. e. M. w. der ewige Jude. en 


* 


Donnerſtag, d. 13. Zur Allerhöchſten Geburtsfeier Ihrer Maſeſtät der Köni⸗ 5 
gin: Prolog r geſprochen von Frau Schwanfelder, Hierauf: % 
deu einfndiee) Jampa eder die Marmorbraut. 3 
Kr Oper in 3 Alten von Herold. i * 
75 Freitag / d. 14. Die Schule der Verliebten. Luſtſpiel in 57 
> 8 5 Akten von C. Blum. 3% 
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9. Eingetretener Umſtände wegen find Dienergaſſe No. 192, verſchied. Sachen, 
Haus- und Küchengeräthe bill. zu verkaufen. Auch iſt daſelbſt 1 Stube zu verm. 
10. Alle Blechforten lackirt ſchön der Klempner Rudahl, Breit und Junker⸗ 
gaſſen⸗Ecke. Auch reinigt derſelbe Lampen für 3 Sgr. : 


11. Zur Ertheilung einiger Stund. wöchentlichen Unterrichts in Latein u. Geogt., 


wird ein Gehilfe in einer Privatſchule geſucht. Näheres Frauengaſſe No. 359. 
12. Ein brauchb. Gärtner findet zum 1. Jau. 1846. e. Stelle in Zoppot No. 3, 
Breitgaſſe No. 1057. find Logenpläße 2, Nanges täglich zu haben. 


2 25 


* 2 
Are eg e 7... serie 
Ku W Neues Etabliſſemenk. Eu 5 
25 1 7 hochzuverehrenden Publikum mache ich die ergebenfte Anzeige, daß S£ 
ich hente eine % 
4 Sceiden⸗, Band⸗, weiße Waaren⸗ und = 
5 „Tapiſſerie⸗ Handlung * 
% eröffnet habe. Es wird ſtets mein Bejtreben fein, einen Jeden durch reelle % 
* e und billige Preiſe zufrieden zu ſtellen. % 
3 H. Krombach, 75 
25. = 
25 iſten Damm u. Breitg.⸗Ecke 1131. & 


5 e F..... KERFREI ENT TE NK 

Ae hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt au, daß ich 

0 als Kleidermacher etablirt habe und verbinde damit die ergebene Bitte mich 

mit Aufträgen gütigſt beehren zu wollen, welche ich auf's modernfte nach den beſten 
Journalen reell und prompt aus zuführen nee 

C. E. Dahmer Herren⸗ Aleld dermacher, Frauengaſſe Ro. 858. 


1% Os auf dem Langenmarkt v AIG, veieaene Mike: 
rial⸗, Gewuͤrz⸗ und Tabacks handlung habe ich von Herr 


Ed. Berget übernommen und erlaube mir, dieſelbe Einem hochvezehrten Publikum 
ergebenft 52 empfehlen. Das Vertranen, welches ſich mein Vorgänger zu erwer⸗ 
ben gewußt, bitte ich auf mich überzutragen und werde ich mir durch reelle und 


prompte Bedienung ſowohl, als auch durch die Billigkeit und Preiswürdigkeit der 


von mir geführten Artikel, daſſelbe zu erhalten bemüht ſein. 
Robert Jobelmann. 
17. Am 9. huj. in der achten Abendſtunde iſt mir bei Herrn Kreis am Holz⸗ 
markt ein ganz neuer Filzhut vertauſcht worden, und wolle der jetzige Beſitzer deſ⸗ 
ſelben den . gefälligſt Johannisgaſſe No. 1376. baldigſt bewirken. 
Ein geſitteter Knabe, der die Chirurg. Inſtrumenten⸗Verfertiger⸗ 
18. Kunſt zu erlernen wünſcht, wird geſucht von 
a Robert Meding, Breitenthor. 
19. Man bittet einen, auf den Namen Polli hoͤrenden, braungefleckten Wach⸗ 
telhund, der den 8. am Langgaſſer Thore verloren ging, Iſten. Damm No. 1120. 
gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 
20. Unterzeichnete iſt Willens, ihr auf Palſchauer Feld (im gr. Marienburger 
Werder) sub No. 7. und 5 b. belegenes Grundſtück von 3 H. 19 M. culm. mit 
guten Wohn⸗ und Wirthſchafts-Gebäuden, nebſt Antheil an Kämpen und Außen⸗ 
deichen, mit mennonitiſchen Rechten, zu verkaufen. Kaufliebhaber mögen 
ſich deshalb zu jeder Zeit einfinden bei Wittwe Henriette Suckau. 
Palſchau, den 8. November 1845. | 
„ Velgsese 3,2 


* 


22 Vorzöglich gut wird Wäſche gemangelt Scheibenrittergaſſe No. 1258. 
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re, 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 264. Dienſtag, den 11. November 1845. 


N 


21. Dienstag, den 11. November c.. Baden die letzten. 


Fahrten des Dampfboots nach Fahrwasser und nach Danzig statt. 


— 


EBEN EHEN ER e 
9 23. Eine ar beſtehend ars einem großen Saale und G 
7 Zimmern, Küche, Keller, Kammern u. Holzſtall, iſt Langgarten No. 235—237 
zu vermiethen und Oſtern 1846 zu beziehen. 2 
VEOOLESEOOLOOSOGPCPOTEOOLPCCOCECOOOTOCH . 
24. Töpfergaſſe No. 76., das vierte Haus vom Holzmarkt, iſt ein Zimmer mit 
auch ohne Meubeln zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Be 
25. Das Haus Goldſchmiedegaſſe 1090., zu jedem Ladengeſchäft geeignet, iſt zu 


vermiethen u. wenn es gewüuſcht wird, gleich zu beziehen. Näh. Matzkauſcheg. 413. 


26. Breitegaſſe No. 1102. iſt ein anſtändig meublirter Saal nebſt Gegenſtube, 
welches bis zum 15. d. M. der Herr Lieutenank v. Behr bewohnt, anderweit z. v. 
2 Eine hübſch meublirte. Stube iſt Brodtbänkengaſſe No. 674., an einzelne 
Herren vom Civitftande zu 


A u t t e men 
26. Dienſtag, den 11. November 1845, Vormittags 10% Uhr, werden die 
Mäkler Grundtmann und Richter auf hohe Verfügung Eines Königl. Wohllöͤblichen 
Commerz⸗ und Admiralitäts. Collegii an den Meiftbietenden gegen baare Zahlung in 
öffentlicher Auction im Königl. Seepackhofe verkaufen: SER 
2 No. 4310— 14. 5 Ballen havarirten Reis, F 
K & L/ 4836— 38. 3 n „ Caffee, 


ex Auguſta Mathilde Capt. Falk von Stettin. 


N Wein ⸗Auction. 


Mittwoch, den 12. November 1845, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 


werben. Dah Nähere in der Belle-Etage daſelbſt. 


— 


Jantzen im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179., au den Meiſtbietenden gegen baare N 


Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Mehrere tauſend Flaſchen rothe u. weiße Bor⸗ 


deaux⸗Weine, Champagner, Rum, Arac, Malaga, 
Portwein, Madaira c. . 1 | 
In } Das Nähere wird durch die umzutheilenden Zettel bekannt gemacht werben, 5 


3 


2 
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30. Mittwoch, den 12. November d. J. ſollen im Haufe Hundegaſſe 281. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
1 Forlepiano, Form a la Giraffe, gute mahagoni und birkene Sophas, Rohr-, 
Polſter⸗ und Lehuſtühle, Sophas us Spieltifche, Chiffonieres, Bücherſchrank, Schrei⸗ 
bekommode, Kommoden, 1 Speiſetafel mit 6 Einlegebrettern, ferner: Spiegel und 
Conſoles, Eck⸗, Kleider⸗ u. Linnenſchränke Berrgefiele, Betten, Gardinen, Row 
leaux, allerlei Tiſch⸗, Haus: u. Küchengeräthe und 1 Linnenmangel. 
J. T. Engelhard, Nuctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

i Mobilia oder bewegliche Sachen. ö 
31. 2 b. Sopha⸗Tiſche ſtehen z Verk. St. Katharinen Kircheuſleig No. 522. 
32. Das Haus Schmiedeg. 281. m. 5 Stub., 1 Kammer, Küche, Hof u Kell. 
iſt a. f. Hand z. verkauf. Näh. 2 Tr. h. u. in den Nachmittagsſt. v. 2 b. 4 Uhr z. beſ. 
33. Zu Heiligenbrunn ſtehen 2 fette Schweine zu verkauf. bei Deſchner. 
34. Handſchuhe für Damen, Herren und Kinder, in Glacee, Seide, Wolle, 
Zwirn, Baumwolle und Wolle gefüttert, empfiehlt die Seide-, Band⸗ und Garn⸗ 
Handlung von A. Wiens, A8. Fade No. 258. i 
35. Scheibenrittergaſſe 1259. fine 18 neue politte Rohrſtühle zum Verkauf. 
36. Tonnen und Faſtagen zum Kunmſteinmachen, find’ billig zu haben bei 

Rn H. Nötzel am Holzmarkt. 

37. Franzöſiſche Senfs, Zucker,, Knoblauch-, Pfeffer: und faure Gurken, werden 
verkauft Holzmarkt No. 302. im Elephanten. 
35. Ein Myrthen⸗Baum in voller Blüthe iſt z. verkauf, im Stift a. Olivaerth. 


53 Vorzüglich reine Sardellen, eingelegte, geroͤſtete Neunaugen und 
marinirte Heeringe empfiehlt ergebenft S. Leopold Olſchewski, 

Poggenpfahl. & Vorſt. Graben⸗Ecke. 
40 Den Herren Tabackrauchern 


empfehle ich von der frühern Firma: Calmuß & Wunder in Berlin verſchiedene Sor⸗ 
ten alte abgelagerte Tabacke, wie fein Java⸗Canaſter und Canaſter⸗Miſchung aller 


Nummern als höchft preiswürdig und gut; bei mindeſtens 5 il Abnahme einen Ras 


ba 124 9% und einzeln zu den bemerkten Preiſen. ! 
tt von 124 96 3 Be 
Poggenpfuhl u, Vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 
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